
Projekt:  2026_1550_VgV_TGA-HLS-Züricher_wei

Zuschlagskriterien

Technische Ausrüstung gemäß § 55ff HOAI, HLS-Planung Anlagengruppen 1,2,3 und 8 Lph. 1 - 2

Kriterien Gewichtung Punkte

Gesamt-

punkte

30% 5 150

30% 5 150

3.    Honorarangebot: 40% 5 200

Summe: 100% 500

Projektbezeichnung: Projektbezeichnung: 3.Nachverdichtung durch Neubau von 5 Punkthäusern mit 173 WE - 

Züricher Straße 100 bis 238 und Basler Straße 66 bis 66a

Beim Kriterium Honorar erfolgt die Punktevergabe wie folgt: 5 Punkte erhält das Angebot mit dem niedrigsten Wertungspreis. 0 

Punkte erhält ein Angebot mit dem 2-fachen des niedrigsten Wertungspreises. Die Punktwertung für die dazwischenliegenden 

Preise erfolgt über eine lineare Interpolation mit bis zu 2 Stellen nach dem Komma. Beim Preis werden alle Leistungen 

(Grundleistungen), besonderen Leistungen, Nebenkosten, Zu- und Abschläge und die Stundensätze (diese jeweils mit dem 

Faktor 50) berücksichtigt.

2.    Projektorganisation, Qualifikation und Erfahrung des mit der Ausführung 

des Auftrags betrauten Personals: 

Dem Auftraggeber kommt es auf eine möglichts hohe Erfahrung und Qualifikation der 

Teammitglieder unter Berücksichtigung des jeweiligen Zuständigkeitsbereichs an. Das 

gilt insbeondere für den Projektleiter und seinen Stellvertreter. Weiterhin kommt es 

dem Auftraggeber auf eine an den Qualifikationen orientierte und zielführende 

Organisation und Aufgabenverteilung an.

Von diesem Hintergrund kommt es dem Auftraggeber darauf an, dass der Bieter:

- den Projektleiter und dessen Stellvertreters mit Darlegung des persönlichen 

Erfahrungshintergrundes bzw. persönlichen Kenntnisse sowie Einbindung in andere 

Projekte (zeitliche Verfügbarkeit) benennt. 

- den vorgesehenen Projektmitarbeiter mit Darstellung der zeitlichen Verfügbarkeit 

bzw. Einbindung in andere Projekte und Darstellung der vorgesehenen 

Aufgabenverteilung innerhalb des Projektteams benennt.

- das Organisationskonzeptes anhand des abgefragten Projekts (z.B. 

Personaleinsatzplan inkl. Nennung der Anzahl und Art des Einsatzes von eigenem 

Personal am Projekt, insbesondere des Projektleiters über den gesamten 

Projektverlauf) darstellt.

- Konzept zur Zusammenarbeit mit dem AG und den Projektbeteiligten ausarbeitet 

und einreicht.

- Konzept zur Verfügbarkeit vor Ort und zu Besprechungen in der Planungs- und 

Ausführungsphase ausarbeitet und einreicht.

Hinweis: Die persönliche Leistungspflicht der benannten Person(en) wird vertraglich 

festgeschrieben.

1.    Analyse der Aufgabenstellung, Methodik und Projektbearbeitung:  

Bewertung der Angaben und Nachweise:

Bei den Kriterien 1 und 2 können zwischen 5 (sehr gut) und 1 (mangelhaft) Punkte 

erreicht werden. Es erfolgt eine vergleichende Bewertung.

Dem Auftraggeber kommt es darauf an, dass der Bieter die Aufgabenstellung des  

konkreten Projekts analysiert und die besonderen Herausforderungen des Projekts 

benennt und eine hierauf ausgerichtete Methodik der Herangehensweise und 

Projektbearbeitung wählt, die eine zügige und effektive Projektrealisierung und eine 

zielführende Kommunikation und Einbindung der Bauherrnvertreter und der anderen 

fachlich Beteiligten erwarten lässt.

Wir empfehlen die federführende Erläuterung durch den Projektleiter.


